
 

 

 

 
 
 

 
Berlin, 31. Mai 2023 

 

Pressemitteilung 

 

Europäische Kraft- und Brennstoffhändler wählen neue Verbandsspitze 
 

Markus König ist neuer Präsident des europäischen Dachverbands der Kraft- und Brennstoffhändler. 

Er wurde von den Mitgliedern der ECFD (European Confederation of Fuel Distributors) für die 

reguläre Amtszeit von einem Jahr gewählt.  

 

Auf der ECFD-Mitgliederversammlung am 24. Mai in Brüssel votierten die Vertreter der nationalen 

Mitgliedsverbände einstimmig für Markus König als ihren neuen Präsidenten. Der 59-jährige König ist 

Prokurist und Mitglied der Geschäftsleitung der in Stuttgart ansässigen mittelständischen Friedrich 

Scharr KG. Als ECFD-Vizepräsident wurde der Österreicher Jürgen Roth (Fa. Tank Roth GmbH, Graz) 

wiedergewählt. Markus König freut sich auf seine neuen Aufgaben sowie über das ihm 

entgegengebrachte Vertrauen: „Als ECFD möchten wir die Interessen unserer Mitglieder auf 

europäischer Ebene wahren und als Dialogpartner konstruktiv an den vielfältigen energie- und 

klimapolitischen Themen im Wärme- und Mobilitätssektor mitwirken. Die ECFD repräsentiert vor allem 

kleine und mittelständische, oftmals familiengeführte Betriebe, die einen unverzichtbaren Beitrag zur 

zuverlässigen, bezahlbaren Energieversorgung in Europa leisten. Wir sehen es als unsere wichtigste 

Aufgabe an, diesen Unternehmen bei der regulativen Ausgestaltung der Energiewende eine starke 

Stimme zu geben.“  

 

Die ECFD-Mitglieder danken dem ausscheidenden Präsidenten Johannes Heinritzi (Fa. Franz X. Heinritzi 

& Söhne GmbH, Bruckmühl), der dem Verband seit 2016 vorgestanden hatte, für sein langjähriges 

Engagement.  

 

ECFD ist der Dachverband der Verbände der Heizölhändler und unabhängigen Tankstellenbesitzer 

unter anderem in Österreich, Belgien, Frankreich sowie Deutschland und vertritt die Interessen von 

mehr als 10.000 Betrieben. Aktueller Schwerpunkt der Arbeit des Verbands, dem auch die UNITI 

angehört, ist die Begleitung branchenrelevanter Gesetzgebung der Fit-for-55-Themen des European 

Green Deal.  

 

Über UNITI: 

Der UNITI Bundesverband mittelständischer Mineralölunternehmen e. V. repräsentiert rund 90 Prozent des 

Mineralölmittelstandes in Deutschland und bündelt die Kompetenzen bei Kraftstoffen, im Wärmemarkt 

und bei Schmierstoffen. Rund 70 Prozent der freien Tankstellen und rund 40 Prozent der Straßentankstellen 

sind bei UNITI organisiert. Überdies versorgen die UNITI-Mitglieder etwa 20 Millionen Menschen mit Heizöl, 

einem der wichtigsten Energieträger im Wärmemarkt. Ebenso zum Verband zählen die meisten 

unabhängigen mittelständischen Schmierstoffhersteller und Schmierstoffhändler in Deutschland. Die rund 

1.000 Mitgliedsfirmen von UNITI erzielen einen jährlichen Gesamtumsatz von etwa 35 Milliarden Euro und 

beschäftigen rund 80.000 Arbeitnehmer in Deutschland. 
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